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Für


meine Tochter Julia









Ein herzliches


Dankeschön


an alle meine Wegbegleiter









Liebe Leserin,


lieber Leser,


mit dem Schreiben des Vorwortes habe ich mich erstaunlicherweise gar nicht so leichtgetan. Soll die Einleitung eher kurz, ausführlicher, ziemlich neutral oder auch persönlich und sehr offen werden?


Ich habe mich für Offenheit und Klarheit entschieden, meine wahren Motive dieses Buch zu schreiben, meine Beweggründe und warum ich es gerade jetzt mache. Anders würde es auch gar nicht dazu passen, denn es ist ein echtes Herzensprojekt.


Dezember 2024 habe ich nach einer medizinischen Untersuchung eine sogenannte ernste Diagnose bekommen. Während meines Heilungsweges, in dem ich mich aktuell noch befinde, habe ich angefangen, für mich wichtige, aufbauende Sätze, Affirmationen und manchmal nur ein einziges Wort auf schöne Karten zu schreiben. Die Sammlung wurde von Woche zu Woche immer umfangreicher. Sie war und ist eine Quelle der Kraft, der Motivation und der Energievermehrung. Sätze wurden nach und nach zu ganzen Texten, Wortsammlungen, die mich so wunderbar begleiten und die ich nun von ganzem Herzen teilen möchte an alle, die sie finden werden, noch Erkrankte, Gesunde, Genesene. Ich möchte Kraftgedanken, Erkenntnisse, die mir so guttun, aus dem Geist der Liebe teilen und weitergeben.


Für dieses Buch wähle ich die Form die Leser zu duzen und wünsche sehr, dass sich damit niemand respektlos behandelt fühlt. Ich bin mit dem Leser irgendwie ein wenig näher verbunden. Als sehr wichtigen Punkt stelle ich heraus, dass die Texte meine Sicht auf die Dinge abbilden, sie spiegeln meinen ganz eigenen Weg, den ich keinesfalls auf jemand anderen überstülpen möchte. Er hat sich aus selbstgemachten Erfahrungen entwickelt, äußerst wertvolle Gespräche mit Freunden, echter Austausch, ganz viel Lesen und aus einigen Jahren Persönlichkeitsentwicklungsstudium. Es gibt die unterschiedlichsten Meinungen und Wege, es gibt hier kein richtig und falsch und jeder ist in seiner Entscheidung völlig frei, eigenverantwortlich und individuell. Auf gar keinen Fall darf eine Art von Druck entstehen und Schuldgefühle ausgelöst werden. Es darf ein Angebot sein, auf die Themen hinzusehen, mit Milde, Fürsorge und Liebe sich selbst gegenüber und ja auch mit Mut. Mut, sich damit zu beschäftigen, sich zu öffnen, zu schauen, was spricht mich an und was möchte ich auch in mein Leben mitaufnehmen und vor allem den Mut in Ruhe auf die eigenen Gefühle zu hören und das zu tun, was gerade passend und möglich ist und was mir jetzt im Leben guttut.


Eine meiner sehr vielen Erkenntnisse war , dass ich keine Schuld an meiner momentanen Erkrankung habe. Sie hat mir jedoch den Impuls und die Motivation gegeben dieses Buch zu schreiben und einen anderen erweiterten und wertvollen Blick auf das Leben geschenkt.


Ich wünsche Dir, liebe Leserin und lieber Leser, Ruhe beim Lesen, gute Gefühle, Erkenntnisse in einem Prozess, Anregung. Sollte sich bei manchen Textstellen ein Kopfschütteln ergeben und ein Widerstand, ein „Was schreibt die denn da?“, lohnt es sich nochmals hinzusehen, gerade wenn etwas sehr triggert und nervt. Frei nach dem Motto „Was mich stört – zu mir gehört…“ Ich kenne das sehr gut aus eigener Erfahrung. Hier lohnt sich immer ein zweiter Blick, ein bisschen Zeit vergehen lassen und dann nochmal lesen.


Ein sehr tiefer, geerdeter Glaube an eine allumfassende Liebe, die Existenz einer hohen göttlichen Intelligenz, die geistige Welt, eine allumfassende Ordnung, ein Universum mit Lebens- und Naturgesetzen unterstützt mich in meiner Weiterentwickelung und schenkt mir Kraft und Energie. Ich nenne das einfach Gott. Ich fühle mich damit keiner Religion, Glaubensrichtung, Institution verbunden, sondern glaube an die höchste Energie, an die Liebe. Jeder darf sich hier völlig frei fühlen und eigene Worte finden, die ansprechen.


Mein großer Wunsch ist es, dass es für jeden Leser in diesem Buch etwas zu entdecken gibt, das das Leben leichter, erfüllter, liebevoller, schöner, energiereicher, geordneter und zufriedener werden lässt.


In diesem Sinne


Alles LIEBE


Ute Wittwer









… über den Buchtitel


möchte ich Euch, liebe Leserinnen und liebe Leser, noch folgendes ausführen: wir alle wandeln, gehen, spazieren mit unseren Gedanken unser ganzes Leben durch die Welt und gestalten sehr schöpferisch unser Innen und das Außen.
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